
HLW Steyr – ein Benchmark in der österreichischen 

Bildungslandschaft 

HLW als COOL-Netzwerkpartner 

Als Schulleiter, der ich die Ehre habe, seit 1988 an der Umsetzung pädagogischer Ziele an der HLW 

Steyr führend beteiligt zu sein, freut es mich besonders, dass unsere Schule immer öfter von den 

Schulbehörden und der Wirtschaft als Benchmark in Bildungsfragen genannt wird. Vor 6 Jahren 

startete das kooperative offene Lernen, und zahlreiche Lehrkräfte absolvierten eine besondere 

Ausbildung, was schließlich zu einer externen Zertifizierung führte. Nach weiteren drei Jahren, in 

denen diese schülerzentrierte Methode in immer mehr Klassen erfolgreich angewandt worden ist, 

unterzogen wir uns vor einigen Wochen erneut einer Zertifizierung, die uns bestätigte, beste Arbeit 

zu leisten. Die HLW Steyr darf also weiterhin den Titel COOL Partnerschule führen.   

Qualitätsmanagement als konstanter Prozess 

Seit 10 Jahren arbeiten die Pädagogen und Pädagoginnen der HLW im Rahmen des 

Qualitätsmanagements an der Verbesserung der Methodik und der Kompetenzorientierung des 

Unterrichts, der transparenten Leistungsbeurteilung, dem aussagekräftigen Feedback, der Erstellung 

eines gelebten Leitbildes und einem neuen Selbstverständnis des LehrerInnenbildes. Dies alles viele 

Jahre bevor dieses System nun auch an anderen Schulen langsam Eingang findet. Dass wir in Steyr 

sehr erfolgreich arbeiten, wird unter anderem dadurch manifest, dass der für das 

Qualitätsmanagement an der Schule zuständige Lehrer auch zum Landes-Qualitätsprozessmanager 

ernannt worden ist und nun sein Wissen und seine Erfahrung an andere humanberufliche Schulen 

weitergeben kann. Ich habe die Ehre im Auftrag des Ministeriums Österreich bei einer 

Qualitätskonferenz in Deutschland zu vertreten und dort über die Arbeit an der Schule zu berichten.  

Neue Reifeprüfung an der HLW-Steyr 

Die humanberuflichen Schulen sind auch bei der Umsetzung der Zentralmatura ganz vorne mit dabei 

und Lehrkräfte der HLW Steyr arbeiten an der Erstellung der Themen für die Englisch Reifeprüfung 

und schulen die Verfasser der Aufgabenstellungen. Die Lehrkräfte der kaufmännischen Fächer haben 

bereits letztes Schuljahr Teilaufgaben aus Rechnungswesen im Unterricht erprobt und 2 Klassen des 

jetzigen 4. Jahrgangs haben sich bereit erklärt, bereits im kommenden Jahr die Deutsch Reifeprüfung 

mit zentraler Aufgabenstellung zu pilotieren – eine Herausforderung, die vom Schulgemeinschafts-

ausschuss einstimmig positiv bewertet worden ist. Die Erfahrungen der 4 AKM und 4 BKM werden 

allen anderen SchülerInnen der kommenden Jahre zu Gute kommen.  

Verantwortungsbewusstsein und Nachhaltigkeit 

Das BMUKK schätzt die betriebswirtschaftliche Ausbildung an der HLW Steyr ganz besonders und 

lässt das dreiköpfige Team aus der 4 AKM als einziges HLW Team bei der Entrepreneurship-Challenge 

gegen die Teams der anderen berufsbildenden Schulen antreten. Dass wir auf ein großartiges 

Abschneiden unserer SchülerInnen hoffen dürfen, ist selbstverständlich. 

Verstärkte Praxisorientierung 

An den HLWs wird derzeit an einem neuen, innovativen Lehrplan gearbeitet, der ab 2014/15, 

beginnend mit den ersten Jahrgängen, den bestehenden nach und nach ersetzen wird. Dabei wird die 



Praxisorientierung weiter gestärkt und die hervorragende Ausbildung in den Fremdsprachen und den 

kaufmännischen Fächern weiter optimiert. Für die Fachschulen wird ein Pflichtpraktikum eingeführt, 

wodurch die Berufschancen wesentlich verbessert werden. Das Modulsystem wird so, wie in anderen 

berufsbildenden Schulen, ebenfalls eingeführt. Als Schulleiter darf ich die Erfahrungen der HLW Steyr 

in der zentralen Bundessteuergruppe einbringen und dort an der Erstellung der neuen Lehrpläne 

mitarbeiten.  

Kultur- und Kongressmanagement 

Vor 20 Jahren wurde an unserer Schule der Ausbildungszweig Kultur- und Kongressmanagement ins 

Leben gerufen. Eine Kombination aus umfassendem Projektmanagement in den Bereichen Kultur 

und Tagungswesen sowie drei Fremdsprachen unterstützt von umfassender Allgemeinbildung, wurde 

zum Karrieresprungbrett Hunderter junger Menschen. Der Erfolg dieses Ausbildungszweiges zeigt 

sich nicht nur in großen beruflichen Erfolgen der AbsolventInnen, sondern auch darin, dass ab dem 

kommenden Schuljahr zwei weitere Schulen, nämlich in Wien und in Salzburg das Modell Steyr 

übernehmen. Erfolg findet eben bedeutende Nachahmer, was uns mit Stolz erfüllt und uns an der 

Qualität dieses Ausbildungszweiges weiter arbeiten lässt.  

HLW als Partnerin der Neuen Mittelschulen 

Um den Hauptschulen, die nun bis 2018 alle zur „Neuen Mittelschule“ umgewandelt werden, ein 

guter Partner zu sein, haben sich Lehrkräfte unserer Schule bereit erklärt, aktiv an der Umsetzung 

dieses Projekts an den Hauptschulen Promenade 1, Haidershofen oder Ternberg mitzuarbeiten. Wir 

geben nicht nur unseren Namen auf eine Tafel, sondern wir arbeiten mit hervorragend qualifizierten 

PädagogInnen an der aktiven Umsetzung dieses innovativen Projekts, das unsere Bildungslandschaft 

sichtbar verändern wird. 

 

Ich lade Sie alle ein, sich persönlich am Informationsabend aber auch bei Veranstaltungen unserer 

Schülerinnen und Schüler von der hohen Ausbildungsqualität an der HLW Steyr zu überzeugen. Als 

Schulleiter garantiere ich Ihnen, dass wir konsequent an der Unterrichtsqualität arbeiten und Ihnen 

keine Worthülsen vorsetzen, sondern das, was wir in Zusammenarbeit mit den jungen Menschen, die 

sich entschließen, die HLW Steyr zu besuchen, auch tatsächlich umsetzen können.  Ich freue mich, Sie 

persönlich – gemeinsam mit all meinen MitarbeiterInnen -  über das Ausbildungsprogramm unserer 

Schule informieren zu dürfen. 

        HR Dir. Mag. Manfred Derflinger 


